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Vezugzpreis m d
e vierteljährlich 2,50

i gaiger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

edühr Beſtellungen werden von alten
s Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen ZeitungsVerzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Chefredaktenr

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 125 Uhr

Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
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Saale Zeihung
Morgen Ansgabe

Achtunddreiſigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annaghmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal käglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a d Saale Donnerstag den 4

Liberale Charagkterſtärke
gährend der ſommerlichen Stille iſt es meiſt nicht not

wendig tiefgreifende innerpolitiſche Streitfragen zu erörtern
Gewiß Das Jntereſſe das zum erfolgreichen Hervor
treten nach außen nötig iſt kann in bewegten
Zeiten viel eher vorausgeſetzt werden Es gibt aber im
politiſchen Leben auch eine ganze Reihe von Fragen die
pon Zeit zu Zeit einer ruhigen geſammelten Neubetrachtung
bedürfen an der Hand der in Wahl und Parlamentszeiten
gewonnenen Erfahrungen Das Gebiet der Differenzen
ünter den liberalen Parteien iſt reich an ſolchen
Streitfragen deren Löſung nur in ruhiger Atmoſphäre
gedeiht Da können viel eher Reibungsflächen abgeſchliffen
und Hinderniſſe des Verſtändniſſes abgetragen werden die
in der Haſt des politiſchen Tageskampfes oft viel größer als
berechtigt und darum unüberwindlich erſcheinen

Einen ſehr fruchtbaren Anlaß zu ſolcher Vertiefung bietet
das Buch das die politiſchen Wandlungen und Schickſale
eines prinzipienfeſten dabei völlig ſelbſtändig en liberalen
Charakters ſchildert Richard Roeſickes BeiG Reimer in Berlin hat ſein Freund und wie er ſich ſelbſt
nennt Schüler H S Art l in Deſſau eine ſchlichte Schilde
rung der öffentlichen Wirkſamkeit des unermüdlichen Sozial
politikers und treuen Volksfreundes herausgegeben Sie
erweckt Erinnerungen an Stimmungen und Wandlungen
innerhalb des deutſchen Liberalismus aus der ſich manche
beherzigenswerte Lehre für Weſen und Taktik des heutigen
Liberalismus ergibt

Roeſicke gehörte urſprünglich der nationalliberalen
Partei an Als ihm die Nationalliberalen in ihrer Schwen
kung nach rechts namentlich in Arbeiterfragen zu weit ge
gangen waren die ſie dem führenden Staatsmann zuliebe
vollzogen trat er zur liberalen Vereinigung über Er
wurde dann 1884 von den entſchieden Liberalen beider
Gruppen in den Reichstag gewählt wobei er die ausdrück
liche Bedingung geſtellt hatte nicht zum Anſchluß an die
freiſinnige Volkspartei gezwungen zu werden von der
ihn in erſter Linie ſeine Auffaſſung ſozialer Fragen
in zweiter ſeine Stellung zu den Armee und Marine
fragen trennte Aus dem letzteren Grunde wurde er denn
auch von der freiſinnigen Volkspartei in der Septennatszeit
in ſchärfſter Form zurückgeſtoßen als er die Frage ob die
Heeresforderung auf drei oder auf 7 Jahre zu be
willigen ſei als minderwichtige Nebenfrage bezeichnet hatte
Wer dieſe Zeiten der Angſcwahl durchgemacht hat weiß
ja zur Genüge daß damals den Wünſchen Bismarcks zuliebe
der erklärt hatte das Septennat zu einer fruchtbaren aus

wärtigen Politik einfach nötig zu haben von unten und
oben von rechts und links wenig rühmlicher politiſcher
Humbug getrieben worden iſt Aber wer gleichzeitig weiß
welcher Mangel an gleich unermüdlichen geiſtig hervor
ragenden und konſequent liberalen Charakteren in
der Oeffentlichkeit wie es Richard Roeſicke war damals und
heute beſtand der wird heute nicht ohne lebhaftes Bedäuern
leſen können was damals Eugen Richters Freiſinnige
Zeitung über Roeſicke geſchrieben hat

Herr Roeſicke hat ebenſowenig wie irgend ein anderer
Septennatsfreund auf irgend eine Unterſtützung ſeitens
der freiſinnigen Partei zu rechnen Wer nicht für uns iſt iſt
wider uns die Halben ſind in der gegenwärtigen Lage die
ſchlimmſten Wir hoffen daß Herr Roeſicke dies
mal in Deſſau ſo gründlich durchfällt daß er es
endlich auſgibt fernerhin den Wahlkreis Deſſau zum Objekt
ſeiner diplomatiſchen Kunſt zu machen

Jfetilleton
Zur Geſchichte eines berühmten Bomben

attentats
Jn der Nummer der Saale Zeitung vom 1 Auguſt

brachten wir aus den im Auguſtheft der Deutſchen Rund
ſchau veröffentlichten Tagebucherinnerungen des öſter
reichiſchen Botſchafters Grafen Joſeph Alexander von
Hübne r einen Auszug der eine feſſelnde Schilderung des
Vombenattentats von Orſini auf den Kaiſer Napoleon III
am 14 Januar 1858 und die Geſchichte des Prozeſſes gegen
den Attentäter enthielt Zu dieſem Artikel erhalten wir
folgende intereſſante Zuſchrift

Wie verſchieden ein hiſtoriſches Ereignis ſelbſt von Augen
zeugen geſchildert werden kann das läßt ſich wieder einmal
feſtſtellen wenn man den in Nr 356 der Saale Zeitung
enthaltenen Bericht des öſterreichiſchen Botſchafters von
Hübner mit der vom Herzog Ernſt von Koburg Gotha
in ſeinen Memoiren gegebenen Darſtellung des Orſini ſchen
Vombenattentats vergleicht Auch der Herzog war Augen
zenge er weilte zurzeit in Paris war vom Kaiſer zu dem
Opernabend eingeladen hatte aber zu ſeinem guten Glück
es abgelehnt ſich vom Kaiſerpaare abholen zu laſſen und
fuhr in kaiſerlichem Galawagen allein zur Oper und zwar
zum kaiſerlichen Privateingang auf den eine kleine Sackgaſſe
mürndete In der Erwartung des Kaiſerpaares promenierte
der Herzog eine Weile vor dem Theater auf der Gaſſe mit
dem General Fleury eine Zigarre rauchend Der General

ewlelt eine merkwürdige Jronie des Schickſals
Sind damit daß er lebhaſt auseinanderſetzte wie die

erheit des Kaiſers durch die geſchaffenen Einrichtungen

Liberalismus verloren ging und der Kartellkandidat ſiegte
Hier wäre ein Punkt geweſen an dem eine ruhige Be
trachtung der Dinge wohl zu der Taktik bekehrt hätte mit
der ganz zweifelhaften liberalen Geſinnung des
Kandidaten voll zufrieden zu ſein aber nicht die Frage zu einer
liberalen Grundfrage zu machen welches Maß von Armee
bewilligungen und welchen Zeitraum dafür er nach ſeinem
Verſtändnis des nationalen Intereſſes für richtig hielt
Die Verweigerung von Heeresausgaben kann eine liberale Ver
pflichtung ſein braucht es aber wahrhaftig nicht immer zu ſein
Auch die freiſinnige Volkspartei hat darin zu andern Zeiten
anders gehandelt Eine ſo ſchroffe Abſage eines Liberalen
an einen Liberalen war um ſo weniger am Platze als keiner
in der Vertretung der liberalen Grundfragen in der
Wahrung der freien Volksrechte größere Konſequenz
und entſchiedenere Charakterfeſtigkeit bewieſen hatte als
Roeſicke Man weiß wie weit nach links ihn ſeine rückſichts
loſe Vertretung von Arbeiterforderungen führte die er als
gerecht und darum liberalen Grundſätzen entſprechend er
kannt hatte Obwohl er ſcharf zwiſchen berechtigten und
unberechtigten Forderungen der Sozialdemokratie unterſchied
ging er doch in ſeiner Vorurteilsloſigkeit ſoweit bei den
Landtagswahlen einen Bund mit den Sozialdemo
kraten gegen das in Anhalt überhand nehmende Agrariertum
zu ſchließen

Von ſozialdemokratiſcher Seite und am meiſten aus den
Angeſtellten ſeines eigenen Brauereibetriebes heraus wurde
ihm niemals Dank zu teil für ſeine warmherzige ſoziale
Fürſorge für ſein charakterfeſtes Eintreten zugunſten der
vollen Koalitionsfreiheit und gegen jede Ein
ſchränkung der politiſchen Rechte des kleinen
Manne s Aber ſelbſt abſichtliche Verkennung ſeiner lautern
Beweggründe konnte ihn nicht in ſeiner Liebe und Sorge
für ſeine Arbeiter wänkend machen Vom Intereſſe des
Arbeiterſtandes war auch ſeine Haltung in der Zoll
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ad ordentuich wäre und daß die Ausführung eines Alten
es wie es zuleht bei der komiſchen Oper verſucht worden

frage diktiert Er lehnte jede Erhöhung der Zölle
auf Lebensmittel ab weil er davon eine Verteuerung
der Lebenshaltung der unteren Stände befürchtete So
entzweite ihn ſeine Hinneigung nach links allmählich mit der
nationalliberalen Partei von der er einſt im
Jahre 1890 hauptſächlich ſeiner ſozialen Anſchauungen
wegen ſogar in den Reichstag gewählt worden war
Jm Juli 1895 ſagte er ſich aber in einem An
ſchreiben an das nationalliberale Wahlkomitee in Deſſau
endgültig von der Partei los weil er in ihr Hinneigung zu
einem Sozialiſten geſetz zum Agrariertum und zur
Doppelwährung dagegen Abneigung gegen die Ge
währung von Korporationsrechten an die Arbeiter
und gegen den weiteren Aus bau der ſozialen Geſetz
gebung erblickt hatte Seitdem gehörte Roeſicke der
freiſinnigen Vereinigung an

Die Zukunft des Liberalismus hat Roeſicke in mehr als
einem Punkte recht gegeben Gewiß die brutale Taktik der
Sozialdemokratie hat mit ſeiner Hinneigung zu ihr argen
Mißbrauch getrieben und die Erfolge für ſich einzuheimſer

geſucht Sdacht Aber er hat es völlig richtig vorausgeſehen daß die
nationalliberale Partei unter der Stimmung behaglichen
Beſitztums ſich allmählich derartig nach rechts drängen laſſen
werde daß ihre laue Vertretung der Volksrechte gegenüber
den beſitzenden Klaſſen und der Regierung mit liberaler
Geſinnung kaum noch zu vereinigen war Er hat deshalb
mit aller Entſchiedenheit nach links gedrängt und
damit nur der Politik vorgegriffen die die nationalliberale
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war am Opernhauſe nicht leicht möglich ſei Der Herzog
bemerkte dazu was in der Tat ſchwer begreiflich iſt daß an
jenem verhängnisvollen Abends keine einzige Perſon
die nicht erſichtlich einen Dienſt zu verſehen hatte in dem
Sackgäßchen zu bemerken war

Und nun laſſen wir den Herzog mit ſeinen eigenen
Worten die von der Lebhaftigkeit des unmittelbaren Ein
drucks Zeugnis ablegen weiter berichten

Jnzwiſchen tönte von der Rue Pelletier herüber der Ruf
Vive empereur Das Kommando des Offiziers welcher
die Kompägnie am Eingange befehligte und das Auf
ſchlagen der Trommeln ließen erwarten daß der Kaiſer im
nächſten Augenblick anfahren werde

Wir warfen unſere Zigarren beiſeite und traten in das
Veſtibül Da hörten wir eine Detonation die mir zuerſt
den Eindruck machte als habe die Kompagnie Feuer gegeben
Wir wendeten uns nach der Tür um zu ſehen was vor
gegangen wäre Jn dieſem Augenblick platzte unter dem
anfahrenden Wagen des Kaiſers eine zweite Bombe durch
welche Kutſcher Pferde Diener und Ulanen der Eskorte
niedergeſtreckkt wurden Von der Straße her ertönte Ge
ſchrei man hörte Wehklagen der Verwundeten und Hilfe
rufe Starr vor Entſetzen ſtand ich noch da als der Kaiſer
und die Kaiſerin hereinſtürzten Sie ſchienen zuſammen
zubrechen Die Kaiſerin ergriff mich gleichſam mechaniſch
am Arme und ſagte ziemlich gefaßt Sauvyez moil Der
Kaiſer war wie betäubt machte ſchwankende Bewegungen
und ich glaubte ihn verwundet Sein Hut war etwas ein
getrieben und auf der einen Seite von einer Kugel zerfegtt
Bevor ich jedoch nur zur Beſinnung gekommen war und die
Lage überblicken konnte erfolgte eine dritte noch furchtbarere
Detonation in unſerer nächſten Nähe Die Bombe mußte
unmittelbar an die Tür des Veſtibüls geworfen worden ſein
Sprengſtücke und Kugeln zertrümmerten die Fenſter und
rekochettierten an der Decke

Auguſt

Der Erfolg war damals nur der daß Roeſikes Kraft dem

Roeſit e Tage im SchlößMancher Liberale hat Roeſicke dieſe Haltung ver Tage im Schloß wohnt und d Ich e7 Beſuch des Kaiſerpaares in Hameln und Fiſchleck der urſprünglich

Partei ſelber bei den Reichs und Landtagswahlen im
Jahre 1903 als die richtigſte wieder aufgegriffen hat
Mit eiſerner Folgerichtigkeit und einer weichherzigen warmen
Liebe grade zu dem hart um ſein Los kämpfenden Lohn
arbeiter trat er in echt liberaler Weiſe ein für die volle
Gleichheit aller vor dem Geſetz und für den geſetz
lichen Ausbau der politiſchen Rechte des vierten Standes
Hier hat er dem Liberalismus auch unſerer Tage die Baſis
umgrenzt auf der er in den Stürmen der Zeit den gemein
ſamen und ſicheren Standort gewinnen kann
Auch in der ſozialen Frage verſtand er im Grunde den
Zug der Zeit richtig mochte er auch manchem darin als zu
großer Jd Man mag über das Maß desJdealiſt erſcheinen
Zwanges rechten mit dem der Staat heute verpflichtet iſt
den Arbeitgeber zu ſozialen Leiſtungen heranzuziehen Aber
die Entwicklung der Erwerbsverhältniſſe hat nun einmal
dem Staat dieſe Aufgaben aufgedrängt und gerade der
kernige ſteifnackige Liberalismus kann heute dieſe Pflichten
nicht mehr von ſeinem inneren Weſen trennen

Jn den beiden anderen Grundfragen der gegenwärtigen
Politik die umſtritten ſind im liberalen Lager den wirt
ſchaftlichen Fragen und den Fragen der Weltpolitik
der Wehrkraft zu Waſſer und zu Lande war
Roeſicke nach rechts und nach links in Zwieſpalt geraten
Sein Beiſpiel lehrt daß hier tiefgehende Differenzen vor
liegen daß aber dieſen Fragen gegenüber um ſo mehr heute
eine vorurteils oſe Stimmung und eine ſach
liche Prüfung für den Liberalismus am Platze iſt
Jn der Wirtſchaftspolitik wird der Liberalismus ſeinem
Grundſatze getreu ſtets reaktionärem Agrariertum und ein
ſeitiger Bevorzugung einzelner Stände ſchroffe Oppoſition
machen Aber er wird auch hie und da gut tun die wirt
ſchaftliche und politiſche Theorie an der Hand der Praxis
zu revidieren Das zeigt heute die Frage der Syndikate
und der Verſtaatlichung von Privatbetrieben bei denen die
Wahrung der Geſamtintereſſen ohne Machterweite
rungen des Staates einfach nicht möglich iſt Je mehr
aber von ſelbſt die moderne Entwicklung zur Sozialiſierung
des Staates drängt um ſo dringender liegt dem Liberalismus
die Pflicht ob ſich mit allen Kräften gegen eine rückſchrittliche
Geſetzgebung im Jnnern zu ſtiemmen und den geſetzlichen
Ausbau der inneren Freiheit und Unabhängigkeit des Ein
zelnen als ſeine höchſte Aufgabe zu betrachten
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Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer unternahm wie aus Nordbjordeid vom 3 d
gemeldet wird geſtern vormittag einen Spaziergang in das
herrliche Loental und beſuchte nachmittags Olden Leider hat
ſich das Wetter eingetrübt ſo daß die für heute in Ausſicht
genommene Partie fraglich iſt An Bord alles wohl Der
Kaiſer trifft nach Mitteilung von Vord der Hohenzollern
gegen Ende nächſter Woche in Swinemünde ein Von Swine
münde begibt ſich der Kaiſer näch Berlin wo er ein bis zwei

und dann nach Wilhelmshöhe Der

für den 11 d vorgeſehen war
dieſes Monats ſtattfinden

Der Köln Volksztg zufolge iſt zum Nachfolger des
Biſchofs v Anzer als apoſtoliſcher Vikar von Südſchantung
der Pater Auguſt Henninghaus vom Miſſionshauſe in
Stegl ernannt worden Er wirkt gegenwärtig als Lehrer am
Miſſionsſeminar in Yentſchoufu und war lange Zeit die rechte
Hand des Biſchofs v Anzer

wird demnach erſt gegen Mitte

merkwürdigerweiſe wie durch einen Zauber eine Menge von
Perſonen in den inneren Raum eingedrungen darunter
nicht wenig Verwundete Jch riß die Kaiſerin die ich am
Arme hatte mit mir fort und erinnere mich eine mir den
Weg vertretende Perſon niedergeworfen zu haben da ich die
Treppe zur Theaterloge zu erreichen ſuchte Der Kaiſer
ſchien unſchlüſſig wohin er ſich wenden ſollte dann folgte
er uns die Treppe herauf nach Endlich erreichten wir alle
die Loge

Jm Theater hatten unterdeſſen Spiel und Geſang bereits
ihren Anfang genommen als wir eintraten empfing uns
gerade der Schwur in der Rütliſzene des Wilhelm Tell man
gab eine Reihe von Szenen aus verſchiedenen Opern und
die Riſtori ſollte in der Sterbeſzene der Maria Stuart auf
treten In dem erſten Zwiſchenakt während deſſen das
ganze Publikum von dem Attentat bereits Kenntnis erlangt
haben mußte da Verwundete in den Korridors des Theaters
den erſten Verband erhielten trat der Kaiſer mit der
Kaiſerin an die Brüſtung der Loge es fand aber keine Be
grüßung ſtatt Nicht eine Hand wurde gerührt kein Laut
erhob ſich Der Kaiſer ſagte deutſch zu mir wie er in den
folgenden Stunden faſt nur deutſch mit mir ſprach Da
ſehen Sie die Pariſer man iſt nie hart genug mit ihnen
verfahren

Alſo nichts von enthuſiaſtiſchem Jubel von dem Hübner
zu berichten weiß

Auch die weiteren Einzelheiten die der Herzog mitteilt ſind
von hohem Jntereſſe vor allem der kühle Empfang der dem

en Vetter Prinzen Plon Plon in der Loge zu teil
rde

Als er ſich den Majeſtäten näherte drehte die Kaiſerin
ihm den Rücken während der Kaiſer kühl ehe der Prinz
noch Gelegenheit hatte Redensarten zu machen zu ihm
ſagte est bien co est bien Er vertieß die Loge vhne
daß der Kaiſer ihm die Hand gereicht hätte wie er es allen

Unmittelber nach dem Kaiſer und der Kaiſerin war Perſonen getan die ſich eingefunden hatten Der Prinz
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Eine nene Anklage gegen Graf Mirbach
Geſtern wurde wie wir mikteilten in einem Leipziger Blatte

behanptet der Freiherr v Mirbach habe ſeinem Pflegling
dem jungen Prinzen von Sayn Wittgenſtein Sayn
eine Standeserhöhung für ſeine bürgerliche Braut ver
ſprochen um ihn dadurch zum Verzicht auf die Forderung einer
dem Grafen Mirbach läſtigen Rechnungslegung zu ver
anlgſſen Geſtern bringt der Lok Anzeiger nähere Mitteilungen
über die Urſachen des ſehr verwickelten und an ſich völlig un
intereſſanten Prozeſſes in deſſen Verlaufe vor dem Reichs
gericht dieſe Beſchuldigung gegen den Grafen Mirbach zur
Sprache kam Graf Mirbach war zuſammen mit dem gotha
iſchen Staatsminiſter Hentig und dem Generalmajor und
Flügeladjutanten Ernſt v Hoiningen gen v Huene inflllm
Pfleger der drei jungen Prinzen von Sayn Wittgenſtein Mit
dem Eintritt ſeiner Mündigkeit verlangte der Prinz Friedrich
Maria Rechnungsablegung von den Pflegern Da aber die
Vermögensverhältniſſe ſehr zerrüttet waren erklärten die Pfleger
zur Rechnungsablegung nicht verpflichtet zu ſein weil ſie gar
nicht in den Beſitz des Vermögens gelangt ſeien Der Prinz
gab ſich nicht zufrieden und klagte Während des Prozeſſes
verſtand er ſich zu einem Vergleich den er jedoch ſpäter zurück
zog weil die Bedingungen des Vergleichs nicht erfüllt
wären Als dieſe Bedingungen bezeichnete der Prinz folgende
die er beſchwören ſollte

Er habe ſeinen Verzicht vom 28 Sept 1899 erſt dann
unterſchrieben nachdem ihm Frhr v Mirbach zugeſagt
hatte daß ihm über ſein mütterliches Vermögen von ſeinen
Pflegern Rechnung gelegt daß ihm dieſes mütterliche
Vermögen von ſeinen Pflegern herausgegeben und daß
die Standeserhöhung ſeiner damaligen Braut zur
Prinzeſſin vom Freiherrn v Mirbach erwirkt werden ſolle

Nun hat aber der Prinz wenn auch aus formalen
Gründen dieſen Eid noch gar nicht geleiſtet Die
Angelegenheit iſt alſo zur Beurteilung noch gar nicht ſpruchreif
Es bleibt möglich daß ein gelegentlich hingeworfenes Wort
von dem Prinzen falſch aufgefaßt worden iſt Zur Klärung
der Sachlage ſind dem Lokal Anzeiger von durchaus kom
petenter Seite Mitteilungen gemacht worden die in folgendem
gipfeln

Vor etwa 15 Jahren im Jahre 1890 wurde durch Aller
höchſte Kabinettsorder eine Pflegſchaft über die drei jungen
Prinzen Wittgenſtein eingeſetzt Dies geſchah um die Prinzen
vor ihrem eigenen Vater vermögensrechtlich ſicher zu ſtellen
Dieſer Alexander Fürſt von Sayn Wittgenſtein verzichtete
auf den Fuürſtentitel er trägt ſeitdem den Namen eines
Grafen von Hachenburg Wie noch ſtets ſo führten auch
hier unſelige Familien Angelegenheiten zu zerrütteten Ver
mögens Verhältniſſen und die drei jungen Prinzen waren in
die traurigſte Lage gekommen Mit den Glänbigern ſind
ununterbrochen Prozeſſe anhängig gemacht worden und noch
jetzt zu führen bei denen die Pflegſchaft nach Kräften und
mit Erfolg ſich bemühte das Vermögen zu retten Dieſe
Tätigkeit der Pfleger hat jedoch die Prinzen nicht ge
hindert ihrerſeits gegen die Mitglieder der Pfleg
ſchaft wiederholentlich Prozeſſe zu führen deren letzter
noch vor dem Reichsgericht ſchwebt Zur Führung
dieſer Prozeſſe wurden die jungen Herren von ihren
Gläubigern und ſogar von ihrem Vater beſtimmt Dies zur
Beleuchtung des Miliens in welchem der oben geſchilderte
Vorgang ſich abgeſpielt hat Was dieſen ſelbſt betrifft ſo iſt
es als abſolut unwahr zu bezeichnen daß Freiherr
von Mirbach irgend eine Zuſage für eine Standes
erhöhung der damaligen Braut des Prinzen die aus
bürgerlichem Stande war gegeben hat und zwar aus dem
Anlaß daß der Prinz auf die ihm von der Pflegſchaft ge
ſchuldete Abrechnuug ſeines Vermögens verzichte
Die Verbindung der beiden jungen Leute iſt übrigens nicht
zuſtande gekommen und der Prinz iſt noch unvermählt
Wenn geſagt wird die Dame hätte zu einer Prinzeſſin gemacht
werden ſollen ſo iſt dies dahin zu verſtehen daß ſie nach
der Vermählung mit dem Prinzen als deſſen
ebenbürtige Gattin und in dieſem Sinne
als Prinzeſſin hätte anerkannt werdenſo lten

Beſtimmte Schlüſſe darauf zu ziehen ob Graf Mirbach wirklich
feine Stellung bei Hofe benutzt hat um ſie als Wertobjekt zur
Beilegung einer ihm läſtigen Sache zu benutzen wäre alſo
voreilig Eine Klärung dieſer Angelegenheit iſt aber
dringend erwünſcht Hoffentlich tut Graf Mirbach
ſelbſt baldigſt die nötigen Schritte ſie herbeizuführen Uebrigens
iſt der Prozeß vom Reichsgericht an die Vorinſtanz zurück
verwieſen und wird dort nochmals zur Verhandlung kommen

Aus Südweſtafrika
General v Trotha meldet aus Brindi Jngſahere Zweite

Kompagnie Feldregiments 2 am 2 Auguſt 8 Uhr vormittags
von 150 Hereros bei Okateitei angegriffen An
ariff abgeſchlagen 50 Hereros tot diesſeits ſchwer
verwundet ein Unteroffizier leicht verwundet zwei Mann

Volitiſches
Von folgenden von der Hundstagshitze ausgebrüteten

Plänen gegen das Reichstagswahlrecht will der
Vorwärts gehört haben

Der Plan der unter den Parteiführern zur Erörterung
gelangt iſt geht dahin daß das Reichstags Wahlrecht
ſehr bedentend verſchlechtert und andererſeits das
preußiſche Landtags Wahlrecht ein wenig ver
beſſert werden ſoll ſo daß für beide Parlamente ein und
dasſelbe Wahlrecht beſteht Man hofft durch Verbeſſerungen
am preußiſchen Landtagswahlrecht die Oppoſition gegen die
ſehr erhebliche Verſchlechterung beziehungsweiſe Beſeitigung
des bisherigen Reichstags Wahlrechts abzuſchwächen Die
vreußiſche Negierun ß ſteht dieſen Verhandlungen nicht
nur freundlich gegenüber ſie ſind ſogar unter ihrer Mit
wirkung geführt worden Eine weitere Jdee der Wahlrechts
feinde geht dahin daß wenn es gelänge für Reichstag und
preußiſchen Landtag das gleichartige Wahlrecht einzuführen
dann allmählich auch in den üdrigen deutſchen Landtagen das
ſelbe Wahlrecht zur Geltung gebracht werden ſoll Würde
das geſchehen ſo könnte der alte Wunſch erſüllt werden daß
beſondere Reichstagsabgeordneten überhanpt in Wegfall
kommen und der Reichstag aus Delegationen der ein
zelnen Landtage zuſammengeſetzt wird

Ebe hier nicht Namen genannt werden hängt derartiges Gerede
völlig in der Luft

Kirche und Schule
Das Konſiſtorium hat in dem Disziplinarverfahren gegen

den bekannten Paſtor Jacobſen in Scherrebeck dem
Gründer der Kreditbank und der Webereien in Scherrebeck und
des Seebades Lakolk auf Dienſtentlaſſung erkannt

Heer und Flotte
Jn der geſtrigen Plenarſitzung der Kammer der Reichs

räte in München führte Kriegsminiſter v Aſch nachdem
Fürſt Loewenſtein Noſenberg das Duell vom Standpunkte gläu
biger Katholiken ſtreng vernrteilt hatte u a aus er achte die
Anſchauungen des Vorredners hoch müſſe aber wie er jederzeit
getan vom Standpunkte des Offiziers aus auf anderem Voden
ſtehen Der Kriegsminiſter legte ſodann die Angelegenheit
betreffend die Anſrage des Abg Heim in der Abgeordneten
kammer ausführlich dar wobei er die Behauptung aufrecht
erhielt daß ein Erlaß nicht ergangen ſei der zum Duell zwinge
Nach weiterer Debatte in der ſich Graf Preyſing abfällig
darüber ausſprach daß Abgeordnete ſich an Offiziere heran
drängten um ſie zur Pflichtverletzung zu veranlaſſen wurde
ſchließlich der Militäretat genehmigt Es bleibt alſo alles
beim Alten und die Behörden fordern weiter zu etwas auf was
ſie hinterher beſtrafen

S M S Condor iſt am 28 Juli in Apia eingetroffen
und verbleibt dort bis zum 24 September um dann nach Suva

Fidji Jnſeln zu gehen behufs Antritts einer Rundreiſe im
Schutzgebiet der Südſee Thetis iſt am 2 Auguſt in Tſchifu
eingetroffen Stein iſt am 3 Anguſt in Plymouth ein

und geht am 7 Auguſt von dort nach Liſſabon
m See

Koloniales
Jm amtlichen Dtiſch Kolonialbl berichtet der ſtell

vertretende Bezirksamtimann von Keelmanshoop Zolldirektor
Schmidt über den Einfluß des Hereroaufſtandes
auf die Verhältniſſe im Süden des Schutz gebietes
insbeſondere auf die Lage in dem Diſtrikte Keetsmanshoop
Wir entnehmen ſeiner Darlegung folgendes

Es herrſchte bei den Weißen und Eingeborenen des Bezirks
eine Unruhe welche die allein wohnenden Farmer ver
anlaßte teils nach den feſten Plätzen teils nach der Oſt
grenze zu ziehen Dieſe Unruhe war hauptſächlich durch die
immer wieder auftauchenden Gerüchte hervorgerufen daß
Hereromaſſen ſich auf dem Wege nach dem Süden befänden
und durch geradezu unglaubliche Ausſtreuungen über den
Hereroauſſtand die vorwiegend aus der Kapkolonie hierher
gelangten Da war Okahandja dem Erdboden gleich gemacht
Windhuk in hellen Flammen ſtehend ſogar bildlich dar
geſtellt Daß ſolche immer wieder auſftaucheuden Gerüchte
Farmer veranlaſſen konnten ſich und ihre Habe zu retten
mag verzeihlich ſein

Dieſe Furcht und die Beſprechung unſerer Lage im Herero
lande von den Weißen z T in Gegenwart der Eingeborenen hat
letztere in ihrem leicht geweckten Machtgefühl ge
ſtärkt Auch hat bei ihnen die Erörterung von Fragen was
nach Anſicht der Weißen in Zukunft mit den Eingeborenen
geſchehen müſſe Abnahme der Gewehre und ihres geſamten
Landes eine begreifliche Unruhe hervorgerufen So ſaßen
auf der einen Seite die Weißen an größeren Plätzen wie
Keetmanshoop Bethanien Berſeba oder dicht an der eng
liſchen Grenze um ſofort übertreten zu können und ſprachen
vom Aufſtand und deſſen Folgen auf der anderen Seite die
Eingeborenen und berieten über den Krieg Bei beiden
herrſchte Furcht und meines Erachtens nicht am wenigſten
bei den Hottentotten Jch perſönlich glaube nicht daß die
als beſonders unruhig bezeichneten Feldſchuhträger Hotten
totten Abſicht und Vorſatz hatten aufzuſtehen und ich befinde

der Feldkompagnie Doch man kann ſich beiden Eingeborenen
täuſchen wie der Hereroaufſtand verſchiedentlich bewieſen hat
es kann unter ſolchen Verhältniſſen leicht eintreten daß der
unter der Aſche alimmende Funke durch unruhige Köpfe bei
dem geringſten Anlaß zur großen Flamme angefacht wird

Eine Beruhigung haben die vſſizielle Bekanntgabe der
Kriegsnachrichten vom Hereroaufſtande und die beſtimmte
Nachricht gebracht daß von der im April in Swakopwund
gelandeten Truppe 200 Mann und zwei Geſchütze ſofort hier
nach dem Süden abrücken würden

Ausland
Der Krieg in Oſtafſien

Der Sturm der Japaner auf Port Arthur
abgeſchlagen

Der dreitägige Sturm der Japaner der hartnäckig
gegen die inneren Verteidigungswerlke im Norden und Oſten
von Port Arthur gerichtet wurde iſt erfolglos geblieben
Dſchunken die in Tſchifu aus Port Arthur eingetroffen ſind
berichten darüber Am 26 Juli vor Tagesanbruch begannen
die Japaner von Kwokau aus den Angriff gegen die Küſtenforts

Die ruſſiſchen Vorpoſten wurden zurückgetrieben Admral
Togo beſchoß gleichzeitig die Forts aus weiter Entfernung
Das Feuer der Forts zwang die Schiffe ſich in ſicherer Ent
fernung zu halten und machte ſo das Zuſammenwirken der
japaniſchen Schiffe und Landtruppen unwirkſam Am
Morgen des folgenden Tages verließ die ruſſiſche Flotte den
Hafen unter dem Schutze der Batterien auf dem Goldenen
Hügel Sie eröffnete aber kein Feuer auf die Japaner und zog
ſich bald auf ihren Ankerplatz zurück Der Angriff im Norden
von Port Arthur erfolgte am 27 Juli Der linke Flügel der
Japaner rückte gegen die Ruſſen bei Shinſhiling vor wurde
aber zurückgeſchlagen Die Dſchunken blieben nachdem ſie
Port Arthur verlaſſen hatten noch drei Tage lang in der Nähe
der Stadt hörten aber kein Feuer mehr Die Lazarette in
Port Arthur ſind überfüllt Tauſende Verwundeter ſind in
den Geſchäfts und Wohnhänuſern von Chineſen untergebracht
die ihre Häuſer dazu hergeben mußten Krankeupfleger pflegen
je Ve rwundeten in den Privathäuſern die ärztlicher Aufſicht
dunterſtelkt ſind

Das Gefecht bei Hnitſcheng
Am letzten Sonnabend und Sonntag fand bei Tumutſcheng

ein heftiges Gefecht ſtatt Der Ort wurde von den
Japanern genommen und die Ruſſen nach Haitſcheng
zurückgetrieben Letztere ließen 1500 Tote auf dem
Schlachtfelde und verloren 6 Geſchütze Die Verluſte der
Japaner betrugen etwa 400 Mann Die Ruſſen hatten eine
Reihe von Anhöhen nördlich von Tomutſcheng beſetzt die im
Laufe des Monats ſtark befeſtigt waren und die Japaner die
nach Süden hin gelegenen Hügel Der Angriff begann am
Sonnabend Am Sonntag früh bedrängten die Ruſſen die ihre
Artillerie auf 21 Geſchütze verſtärkt hatten ſtark den linken
japaniſchen Flügel Nachdem die Japaner jedoch Verſtärkungen
erlangt hatten trieben ſie die Ruſſen nach Norden hin zurück
Der rechte japaniſche Flügel war einem heftigen Feuer aus
geſetzt und wurde zum Halten gebracht Gegen Abend waren
die Ruſſen mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen
Die Artillerie hinderte die Japaner daran die Ruſſen zu ver
folgen die ſich in der Nacht nach Haitſcheng zurückzogen

Hitze in der Mandſchurei
Ein Telegramm General Kuropatkins an den Kaiſer

vom 2 Auguſt beſagt Am 2 Auguſt zogen ſich unſere
Truppen von Haitſcheng auf dem Wege nach Anſchantſchianu

u r ück Ungeachtet des ſehr heißen Tages wurde der Marſch
in guter Ordnung zurückgelegt Der Feind beunruhigte uns
nicht Es iſt alles getan um unſerer Jnfanterie Erleichterung
zu verſchaffen Jeder Kompagnie ſind einige Fuhrwerke zu
geteilt zur Aufnahme der Mäntel und Torniſter Die Hitze
iſt indeſſen ſo groß daß ungeachtet der getroffenen Maß
regeln die Zahl der vom Hitzſchlag befallenen bedeutend iſt
Von den Truppen der Oſtfront ſind heute keine zuverläſſigen
Nachrichten eingetroffen

Der japaniſche Kreuzer Kaſnga geſunken
Die Japaner ſollen zur See abermals einen ſchweren Verluſt

erlitten haben Eine offizielle Beſtätigung liegt allerdings nicht
r Das B erhält darüber aus Rom folgende Mit

teilung
Eine Privatdepeſche aus Yokohama meldet daß der japaniſche

Panzerkreuzer Kaſuga welcher in Jtalien erbaut iſt ge
ſunken ſei

Die Kaſuga iſt bekanntlich einer der beiden Panzerkreuzer
welche auf der Anſaldo Werft in Genna für argentiniſche Rech
nung erbaut und von Japan kurz vor Ausbruch des Krieges an

außerdem zwei Witbois tot einer verwundet mich in dieſer Hinſicht in Uebereinſtimmung mit dem Chef gekauft war

ſoll von einem Bankett gekommen ſein bei welchem viele
Kammermitglieder oppoſitioneller Richtung anweſend waren
So verſtrich der Abend in einer faſt ununterbrochenen Reihe
von Aufregungen

Der Herzog ſchließt ſeinen Bericht mit den folgenden
merkwürdigen Worten

Ueber viele Umſtände ſchien mir ein tiefer Schleier ge
zogen zu ſein Bezeichnend war hierfür daß bei einem
wenige Wochen ſpäteren Beſuch in Paris wo ich den kaiſer
lichen Herrſchaften wieder aufwartete der ganzen Angelegen
heit nicht wieder Erwähnung geſchah was um ſo auf
fallender erſchien als ich ſogleich nach dem Attentat nach
London abgereiſt war und den Kaiſer ſeitdem er die Oper
verlaſſen nicht wiedergeſehen hatte Auch in ſpäteren Jahren
erwähnte er nie mit einem Worte gegen mich des Attentats
ſodaß ich immer die Empfindung hatte als wäre es ihm
unangenehm mir ein Ereignis in das Gedächtnis zurück
urufen welches mit den ſonderbarſten Ungenauigkeiten der
elt mitgeteilt und erklärt worden war
Dieſe letzten Worte des Herzogs ſtimmen zu der vielfach

verbreiteten Anſchauung die Urſachen des Attentates ſeien
eigentlich ganz andere geweſen als ſie nach der offiziellen
Lesart der napoleoniſchen Polizei durch den Moniteur der
Welt verkündet worden waren E H

Kunſt und Wiſſenſchaft
e Ein Schauſpieler Denkmal ein Denkmal Talmas

hat wie aus Paris berichtet wird der Bildhauer Fagel be
kleinen Stadt des Departement du Nord enhültt Der große
Tragöde iſt ſitzend dargeſtellt ganz vertieft ſcheint er in einen
Buche zu leſen das er in der Hand hält Er ſtudiert eine

ner Rollen und in ſelnen Geiſte in ſeiner lebhaften Geſte
inen die toten Buchſtaben z lebendiger Form geſtaltet Er

ägt das Koſtüm ver Revolukſonszeit Die Statne die in ihrer
nfachheit ſo intim und fein wirkt wird in dem kleinen Städtchen

Poix aufgeſtellt weil dort noch Nachkommen des großen Schau
ſpielers leben die ſeinen Namen tragen er ſelbſt hat oft dort
zum Beſuch von Verwandten geweilt

Die Société de Photograbie de Marseille ver
anſtaltet im Januar und Februar 1905 eine jnternationale Aus
ſtellung von Kunſtphotographien bei der eine Sonderabteilung
für die verſchiedenen Syſteme der ſarbigen Photographie ein
gerichtet wird Auskunft erteilt der Generalſekretär E Aſtier
1I1 Rue de la Grande Armée Marseille

S Ein franzöſiſcher Sezeſſioniſt als Akademie
direktor Aus Paris wird berichtet Die Direktorſtelle an
der Villa Médici in Rom in der die mit dem Prix de Rome
gekrönten Schüler der franzöſiſchen Akademie ihre Studien fort
ſetzen wird bald erledigt ſein Unter denen die für dieſen Poſten
in Ausſicht genommen ſind wird auch der Name des bei uns
wohlbekannten Malers Albert Besnard genannt Noch vor
einigen Jahren ſtand dieſer große Maler des Lichts und der
heißen Sonnenſtrahlen als einer der erſten im Kampf gegen die
von der Regierung unterſtützte Kunſt der Akademie doch ſeit
dem hat ſich ſein glänzendes Talent und ſeine große maleriſche
Technik überall durchgeſetzt und man hat erkannt daß ſeine Kunſt
tief begründet iſt in einem eingehenden Studium der Alten und
mit der Schönheit der großen Zeiten in einem engen Zuſammenhangſteht Es wäre gewiß ein Segen für dieſe römiſche Pflanzſchule

des franzöſiſchen Durchſchnittsgeſchmacks wenn ein ſo tempera
mentvoller und bedeutender Künſtler an ihre Spitze träte

H Jntereſſante archäologiſche Entdeckungen
ſind wie aus Paris berichtet wird von De Kerviler und
Le Pontois während der Ausgrabung eines alten Grab
hügels auf dem Gute das zum Schloß Keruſſeaux in Queven
Bretagne gehört gemacht worden Die Archäologen fandendie äußerſten Enden zweier Gänge die aus ſechs Fuß hohen

parallelen großen unbehauenen Steinen und zwei Gewölben
rin ſind ſie dienten anſcheinend einem alten Stamm bei
em die Einäſcherung und die Beerdigung nebeneinander be

ſtanden als Totenſtadt Außer einem Haufen menſchlicher
Ueberreſte fand man Dolche und Meſſer aus Kieſelerde Aexte
aus Faſerkielel und einige ſchöne Exemplare kugelförmigen Ton

Zoologiſche Annalen Unter dieſem Titel gibtProf Dr Max Braun in Königsberg i Pr eine Zeitſchrift für
Geſchichte der Zoologie bei A Stubers Verlag C Kabitzſch in
Würzburg heraus Wie wir dem Proſpekt entnehmen wird die
neue Zeitſchrift Arbeiten bringen die einzelne Tierarten bezw
kleinere und größere Gruppen die zoologiſchen Anſtalten und
Sammlungen die Vertreter der Wiſſenſchaft und ihre Arbeiten
ſowie die Zoologie ſelbſt oder einzelne Gebiete derſelben ge
ſchichtlich dehandeln Außerdem wird die neue Zeitſchrift deren
erſtes im Auguſt erſcheinendes Heft eine Reihe einſchlägiger
Arbeiten bringt den mit der Einführung der Nomenklaturregeln
zuſammenhängenden Fragen ſowie der Terminologie der Organe
Aufmerkſamkeit ſchenken und regelmäßig die Literatur ver
zeichnen bezw beſprechen Ein reiches Programm dem bereits
r und bedeutende Fachgelehrten ihre Unterſtützung zugeſichert
aben

Hochſchulnachrichten Prof Dr med et phil Ewald
Hering der ausgezeichnete Leipziger Phyſiologe feiert am
5 Auguſt ſeinen 70 Geburtstag Hering der ſchon über vier
Jahrzehnte als akademiſcher Lehrer wirkt iſt ſeit neun Jahren
in Leipzig tätig Als ordentlicher Profeſſor an der Prager
Univerſität wohin er im Jahre 1879 als Nachfolger Purkinjes
berufen war wurde er am 8 Auguſt 1887 bei der Feier des
150 jährigen Beſtehens der Göttinger Univerſität von dieſer zum
Ehrendoktor ernannt Jm Jahre 1895 ſiedelte Hering an Stelle
Karl Ludwigs zum ordentlichen Profeſſor und Leiter der
phyſiologiſchen Anſtalt in Leipzig ernannt nach Leipzig über
Das Hauptgebiet des bedeutenden Gelehrten iſt die Phyſiologie
der Sinnesorgane An der Handelshochſchule zu Köln
unterzogen ſich 25 Studierende der Abſchlußprüfung 24 für die
kaufmänniſche Diplom und einer für die Handelslehrerprüfung
22 ſtammen aus Deutſchland und drei aus dem Ausland Zum
Rektor Magnifitus der Würzburger Univerſität
für das Studienjahr 1904/05 iſt der Proſeſſor der Kirchen
geſchichte der chriſtlichen Dogmengeſchichte und der chriſtlichen
Archäologie Dr theol et phil Sebaſtian Merkle ewählt

worden Prof Harries vom Chemiſchen Jnſtitut der Berliner
Univerſität iſt a Nachfolger des ſcheidenden Direktors des

geſchirrz Man nimmt an daß die Grabhügel etwa aus demihre 2000 v Chr ſtammen 2
Chemiſchen Jnſtituts Prof Kläſen an die Unlverſität Kiel

deruſen worden
e
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Sonſtige Meldungett

ac Gveintzu auf Seite der Japaner 6 Offiziere gefollendenn det Ferner verloren die Japaner 950 Mann
2 ten und Verwundeten

an Odeſſa iſt wie man dem Standard von dort tele
Jhieit amllich bekannt gemacht worden daß ſämtliche acht
rarfer der FreiwlliigenFlotte nebſt je zwei

fern der ruſſiſchen Schiſſahrts und Handelsgeſellſchaft
e der Oſtaſiatiſchen Dampſſchiffahrts Gejellſchaft als

LoblenzTranspörtſchiffe für das Oſtſeegeſchwader
n ſollenm einer Mitteilung der Kieler Zeitung war der von dem

ſſiſchen Wladiwoſtok Geſchwader in den Grund gebohrte
rutſche Dampfer Thea an eine engliſche Firma verLartert mit der ausdrücklichen Beſtimmung daß das Schiff nicht

ch blockierten Häfen und weder für Truppen noch Kriegs
zonterbande benutzt werden dürfe Der etwa 2000 Tons große
Dampfer fuhr früher unter franzöſiſcher Flagge und fübrte den
Namen Lucie et Marie Er war während des Jahres 1893in Dumbarton gebaut und 1901 von der Kieler Reederei

Diedrichſen für die Kieler Küſtenſchiffahrt gekauft worden
Heimatort des Dampfers iſt Kiel

Nußſiland
Zu dem Attentat auf Miniſter von Plehwe wird

aus Petersburg gemeldet Der wirkliche Name des Mörders
Plehwes iſt noch immer nicht bekannt Die von einem
Pariſer Blatte gebrachte Nachricht daß der Attentäter geſtorben
ſei iſt falſch im Gegenteil ſchreitet die Beſſerung in ſeinem Be
finden fort Er erklärte wiederbolt um keinen Preis ſeinen
Ramen zu nennen Der Arzt welcher ihn behandelt will bemerkt
haben daß er große Anſtrengungen mache ruſſiſch mit deutſchem
Atzent zu ſprechen es ſtehe jedoch außer Zweifel daß er geborenev
Ruſſe ſei

Türkei
Die Zivilagenten haben während ihrer viertägigen

Fieiſetour in den Gebieten Resna und Ochrida alle durch die
vorjährige Bewegung heimgeſuchten Ortſchaften beſucht Von
Ochrida aus wurden die Stellvertreter der Zivilagenten Rappa
port und Petrojeff nach der Gebirgslandſchaft Aleſſio zur
Unterſuchung des weiteren Notſtandes und Einleitung einer
Hilfsaktion entſandt Die Behörden zeigten ſich gegen
die Zivilagenten während der Reiſe ſehr entgegen
kommend

Braſilien
Jm Hinblick darauf daß die Deputiertenkammerin erſter Leſung eine Geſetzesvorlage angenommen hat nach

welcher die Zo lltarife in prohibitiver Weiſe erhöht werden
ohne daß die Budgetkommiſſion die Vorlage beraten hat drückten
die Vertreter von Deutſchland England Oeſterreich Ungarn
Belgien den Vereinigten Staaten von Amerika Frankreich und
Jtalien der Regierung gegenüber einſtimmig deu Wunſch aus
daß ſie ihren Einfluß beim Kongreß ausüben möchte um die
alten Tarife beizubehalten Die neuen Tarife
erhöhen den Zoll auf etwa 20 franzöſiſche Artikel darunter
Parfümerien Medizinalweine Papier Wäſche und Glas
waren

Nordaerika
Der deutſche Botſchafter Freiherr Speck v Sternburg

hat den Vorſitz des Nationalen Beirats des Germaniſchen
IJnſtituts der Northweſtern Univerſity in Chicago
übernommen Das Jnſtitut hat die Pflege der deutſchen
Sprache und deutſcher Kultur ſowie die Förderung der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika zur Aufgabe

ſern
11 Blindenlehrerkongrefz zu Halle a S

V eb Halle 3 Aug
Nach der Pauſe hält Direktor Lembcke Neukloſter Mecklen

durg einen Vortrag über
Die Blindenfürſorge mit BVerückſichtigung der Anträge

des Vereins der dentſchſprechenden Blinden
Die Blindenſürſorge im engeren Sinne im Zuſammenhange

mit dem Blindenbildungsweſen bezweckt daß der ausgebildete
Blinde unter möglichſter Wahrung ſeiner perſönlichen Freiheit
ſeine Erwerbstätigkeit ausüben und nach Möglichkeit auswerten
kann damit er an ſich den Segen der Arbeit erfährt und ſich
geborgen und verſorgt fühlt und daß der involide und alters
ſchwach gewordene Blinde nach treuer Lebensarbeit einen ſorg
loſen und friedlichen Lebensabend mit Arbeitsoelegenheit findet

Die unentbehrlichſte Grundlage für eine gedeihliche
Fürſorge iſt eine praktiſch und theoretiſch tüchtige allgemeine
und bernſliche Ausbildung der Zöglinge der Blindenanſtalten
und deren Erziehung zu ſelbſtändigen Perſönlichkeiten Die be
rufliche Ausbildung erfordert die Anſtellung tüchtiger Meiſter
Aber auch der tüchtigſte Meiſter vermag nicht jeden blinden
Handwerker ſo weit auszubilden daß dieſer auch ſelbſtändig ſein
kann Die Einrichtung vollwertiger Geſellen prüfungen
mit Einſchränkung auf die ausgelernten blinden Handwerker die
vorausſichtlich zur ſelbſtändigen Ansübung des erlernten Ge d
werbes befähigt ſein werden iſt anzuſtreben Es empfiehlt ſich
auch dieſe eine Zeitlang in einer Blindenwerkſtätte oder
ſoweit ſie nicht völlig blind ſind bei einem ſehen den Meiſter
unterzubringen dagegen finden die völlig Blinden erfahrungs
mäßig bei ſehenden Meiſtern keine Unterkunft Neue Berufe
für die Blinden zu erſchließen iſt bisher von der Blindenlehrer
ichaft aufs eifrigſte angeſtrebt aber im ganzen ohne Erfolg Die
Urſachen hierfür liegen einerſeits in Veſchränktheiten die unab
wendbar mit dem Unglück der Blindheit gegeben ſind anderer
ſeits in Befürchtungen die der Sehende an den Zuſtand der
Blindheit knüpſt auch der Wettbewerb der Sehenden ſteht dem
entgegen Dennoch iſt die Blindenlehrerſchaft verpflichtet in
dem Vemühen zur Erſchließung neuer Verufe nicht nachzulaſſen
Die bisherigen Berufe der blinden Handwerker ſind
immer noch ausreichend lohnend ſoweit dieſe ſie mit Fleiß und
Geſchick betreiben ſolide arbeiten und wandeln ſich beſcheiden
und von der Verfolgung utopiſcher Ziele fernbalten

Mißtrauen des Publikums gegen Blindenarbeitiſt durchaus nicht mehr allgemein vorhanden Wo es beſteht
Iſt die Lieferung von tadelloſen preiswerten Arbeiten das beſte
Mittel zu ſeiner Beſeitigung Die Verwendung weniger
ten ren Rohmaterials zur Herſtellung von Erzeugniſſen der
Blindenarbeit iſt ein zweiſchneidiges Schwert Jm ganzen gilt

Beziehung daß für Blinde gerade das Beſte gut
g iſt

Das Jdeal der Fürſorge iſt der ſelbſtändig im Leben
daſtebe nde Entlaſſene Wichtige Formen der Fürſorge
u Entlaſſene ſind Beſuchsreiſen des Anſtaltsleiters und
die ſtellvertretende Beſtreitung der Koſten für Alters und
Jnvaliditäts Verſicherung Jm ganzen haben
vor der Unterbringung in Heimen auch diejenigen Exiſtenz
orinen des öffentlichen Lebens den Vorzug wo Entlaſſene
en oder unter anderen ihren Unterhalt erwerben oder im
ſicht an Angehöxrige zu ihrer Zufriedenheit untergebracht
et ohne in der Gefahr zu ſein die exworbene Erwerbsſähig
eit zu verlieren Arbeitsſtätten für externe Blinde

ſeiten ſich in Großſtädten für dort beheimatete Blinde wenn
Lichte dort befindlichen Blindenanſtalt oder einem dort er

e eten Heim angegliedert werden können Aber auch die
e mit Abeiftsſtätten als in Beziehung zum Blinden
n ſtehende Formey genoſſenſchaftlichen Zuſammen
es ſind unentbebriliche Glieder in der Kelle unſerer Für

zgnebeſtrebungen ohne die eine Fürſorge für viele ausgebildete

Blinde nicht möglich iſt
Heime anwachſen und zwar als Geſellen Männer Mh einem Vericht des Generals Kuroki ſind lang na und Altenheime Wegen der vorgeſchrittenen

Aus dieſem Bedürfniſſe miſſen die

n xeit brach Redner
hler ſeinen Vortrag ab der Vollſtändigkeit halber ſeien jedoch
die weiteren Leltſätze ſeiner Ausführungen hier niedergelegt

Mit der Gründung und dem Bau eines Heimes iſt
erſt zu beginnen wenn Aüsſicht vorhanden iſt daß dasſelbe
nach ſeiner en baldigſt voll beſetzt und der für
den Arbeitsbetrieb erforderliche Abſatz vorhanden ſein wird
Die Anſtellung von Hauseltern für Heime iſt zu vermeiden
Wo dieſe nicht unmittelbar vom Anſtaltsleiter überwacht werden
können ſind ſie in Stellvertretung einem Lehrer oder einer ge
bildeten weiblichen Perſönlichkeit Mädchenheim zu unterſtellen
Außer Freiheit des Ein und Austritts iſt den Heim
bewohnern Freibeit in allen nebenſächl ichen Dingen zu ge
währen die für den Beſtand des Gemeinſchaftslebens für den
Geſundheitszuſtand und den Zweck des Heimes als Arbeitsſtätte
nicht von entſcheidender Bedeutung ſind Die Jnſaſſen des
Heimes die in dem Grade erwerbsfſähig ſind daß ſie mindeſtens
ihren Ver pflichtungen gegen das Heim Genüge leiſten können
ſind wie ſtehende Arbeiter zu lohnen den nicht in dem Grade
erwerbsfähigen Puſaſſen iſt eine Arbeitsprämie zu ge
währen Die Jnſaſſen der Heime ſind ſoweit ſie dazu berechtigt
ſind in der Alters und Jnvaliditäts Verſicherung
zu verſichern Als ein Jdeal äußerer Geſtaltung des
Blindenweſens iſt zu erſtreben Die örtliche Trennung der
Anſtalten eines Landes einer Provinz oder einer großen Stadt
nach der Konfeſſion der Jnſaſſen vorausgeſetzt daß dieſe
für jede Konfeſſion in ausreichender Anzahl vorhanden ſind
Die Anſtalten jeder Konfeſſion ſind dann örtlich wieder ſo
unterzubringen daß Vorſchulen Schulen und Altenheime
in ländlicher oder kleinſtädtiſcher Umgebung liegen während die
techniſchen Lehranſtalten und die übrigen Heime ſich in einer
Großſtadt oder in der Vorſtadt oder in der Nähe einer Groß
ſtadt befinden Hier und dort ſind die Geſchlechter genügend
getrennt und nach Abteilungen Vorſchule Schule Altenheim
techniſche Lehranſtalten Geſellen und Männerheim oder

Mädchenheim geſchieden unterzubringen Alle Bildungsanſtalten
und Fürſorgeſtätten für eine Konſeſſion ſind einer einheit

lichen Leitung zu unterſtellen die auch den Abſatz der
Arbeiten aus allen ihr unterſtehenden Werkſtätten ein heit
lich zu regeln hat Die an einem Orte befindlichen Bildungs
anſtalten und Heime ſind auch haus wirtſchaftlich ſo zu
vereinigen daß ſie die Wirtſchaft Beköſtigung Wäſche
Reinigung uſw im Selbſtbetriebe führen

Der Vortrag des Direktor Lembcke rief eine lebhafte Dis
kuſſion hervor Direktor Hintze ſtimmt im allgemeinen den

Ausführungen zu iſt aber der Ueberzeugung daß der ſelbſt
ſtändig im Leben daſtehende Entlaſſene nicht das Jdeal der

ſriorſe ſei Das Erſtrebenswerteſte weil erreichbar
ei die ſelbſtändige Arbeitswerkſtätte in Ver
bindung mit einem Heim Direktor Kull trittdem entgegen Gerade im praktiſchen Leben bewähre ſich die
ſelbſtändige Erwerbstätigkeit der Blinden am beſten Es em
pfehle ſich daher für die Blinden öffentliche Werkſtätten zu
ſchaffen es aber den Blinden ſelbſt zu überlaſſen wie ſie ſich
ihr Heim ausgeſtalten wollen Nur die Errichtung von Alters
heimen ſei nach Kräften zu fördern Der erblindete Herr
Kalleis hält die handwertsmäßige Ausbildung der Blinden
für einen großen Segen Daß nur wenige ſelbſtändig werden
können ſei ſelbſtverſtändlich ſei es doch ſchon den Sehenden
ſchwer genug gemacht ſich auf eigene Füße zu ſtellen

Direklor Brandſtaeter Königsberg tritt dafür ein daß
die Blinden nach vollendeter Ausbildung in der Blindenanſtalt
auf eigene Füße geſtellt werden Die Heime ſollten ausſchließ
lich Werkſtätten ſein Wohnung ſollte nur ſolchen Blinden ge
währt werden die abſolut nicht imſtande ſind allein über die
Straßen zu gehen Direktor Bald us hat in ſeiner Anſtalt
das Kleben von Düten eingeführt und damit ſehr gute Erſolge
erzielt Ein blinder Leipziger Sprachlehrer teilt mit daß in
Leipzig ſeit 12 Jahren ein ſozialer Blindenverein beſteht der in
der Fürſorge für ſeine Mitglieder Erſprießliches leiſtet Der
Verein habe zwar ſoviel Vermögen daß er ein Heim errichten
und unterhalten könne aber er halte es in Leipzig nicht für

nötig Durch Exlernung der Maſſage und des Schreib
maſchinenſchreibens biete ſich für die Blinden ein ſehr
guter Erwerbszweig Von anderer Seite wird auf die Ein
führung des Maſchinenſtrickens als lohnenden Verdienſt
aufmerkſam gemacht

Nach kurzem Schlußwort des Direktor Lembcke erhält
Staatsrat v Städler Petersburg das Wort zu ſeinem Vor
trag

Fortſchritte der Blindenfürſorge in Rußland
ſeit 1898

Jn Rußland wird die Blindenfürſorge hauptſächlich durch den
1881 gegründeten unter dem Protektorat der Kaiſerin Witwe
ſtehenden Marienverein ausgeübt Die Fürſorge erſtreckt ſich
auf die Erziehung die gewerbliche Ausbildung der Blinden die
Fürſorge für alte Blinde und Maßregeln zur Verhütung der Er
blindung im Lande Am I Januar 1903 waren 845 Zöglinge
in 23 Blindenſchulen untergebracht Der Verein unterhielt im
Jahre 1902 7 Heime und für arbeitsunfähige und alte Blinde
7 Anſtalten davon 2 in Petersburg und je 1 in fünf Provinzial
ſtädten Der Marienverein beſitzt 12 eigene Krankenhäuſer in
denen im Jahre 1902 faſt 10,000 Operationen ausgeführt wur
en Der Verein unterhielt im Jahre 1898 13 1902 17 Frei

betten auf denen 486 Kranke behandelt wurden Große Pflege
widmet der Marienverein der ambulatoriſchen Behandlung von
Augenkranken insbeſodere der Ausrüſtung fliegender Kolonnen
die ſchon Zehntauſenden von Kranken Heilung und Hilfe gebracht
haben Der Verein erfreut ſich der Unterſtützung der Regierung
und tatkräftiger Förderung durch weite Kreiſe der Bevölkernng
Eine große Anzahl von Medizinern wird alljährlich als Augen
ärzte ausgebildet auf Koſten des Vereins

Tätigkeit des Marienvereins
Nach dem Dank des Präſidenten an den Herrn Vortragenden

wurde die Verſammkung geſchloſſen Der noch auf der Tages
ordnung ſtehende Vortrag des Regierungsrats Profeſſor Moll
De vird mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene Zeit auf Freitag
vertagt

wen
Provinzialnachrichten

Merſeburg 2 Aug Eine Erbſchaft deren Begleit
umſtände der Tragik nicht entbehren iſt hier der ungefähr
20jährigen Tochter ſchlichter einfacher Leute zugeſallen Und
das kam ſo Während des im vergangenen Herbſt hier ſtatt
gefundenen Kaiſermanövers wurde ein in einer Nachbarſtadt in
Garniſon ſtehender aus ſehr guten Verhältniſſen ſtammender
Feldwebel bei den Eltern des betreffenden jungen Mädchens
einquartiert Er verliebte ſich in dasſelbe was er ſpäter in
Briefen wiederholt zum Ausdruck brachte und beabſichtigte das
junge Mädchen zu heiraten Dieſes glaubte jedoch den
Neigungen des Feldwebels wegen der Standesunterſchiede keine
Folge geben zu können und war deshalb nicht gewillt eine
Heirat mit ihm einzugehen Vor kurzem ſtarb der Feldwebel
plötzlich in einem hinterlaſſenen Briefe bat er ſeine Eltern ſein
ihm zukommendes Erbteil ſeiner in Merſeburg lebenden An
gebeteten zu vermachen womit ſich dieſe einverſtanden erklärten
denn dieſer Tage wurde das unter ſo kragiſchen Umſtänden zur
Wohlhabenheit gelangte junge Mädchen von ihnen brieflich be
nachrichtigt daß ihr das Erbteil ihres verſtorbenen Sohnes in

werden würden

So ſchreite die
Blindenfürſorge in Rußland kräftig vorwärts dank der eifrigen

Höhe von 24,000 M zugefallen ſei und die näheren Unterhand
lungen wegen Auszahlung des Geldes in Kürze angeknüpſt

Naumburg 3 Aug Diebſtabl Als der Sattlermeiſter

kam fand er ſeine Paönng und den Sekretär darin erbrochen
und vermißte dann bei weſterem Nachſuchen einen Geldbetra
von ungefähr 300 M Eine Spur von den Dieben iſt no
nicht gefunden

Fisleben 3 Aug Verunglückt Selbſtmord
Auf dem Hermannsſchacht bei Helfta verunglückte der 15jährige
Bergmann Stieber aus Woiſerode durch herniedergehendes
Geſtein ſo doß er bald darnach im gewerkſchaftlichen Kranken
hauſe zu Eisleben verſchied Ein jnnger Menſch von ca 20
Jahren ein Maurer wollte geſtern gegen Abend auf demVBürgerſchuipiotze durch Erſchießen ſeinem Leben ein Ende
machen Schwer verwundet mußte er in das ſtädtiſche Kranken
haus gebracht werden

Aſſchersleben 2 Aug Zum Mordeſ des 15 jährigenArbeitsburſchen Emil Breitſchuh ſcerede der An eiger
Der gerichtliche Sektionsbefund hat ergeben daß ein Mord vor
liegt Ob ein Luſtmord iſt noch zweifelhaſt B hat einen
Meſſerſtich zwiſchen die 6 und 7 Rippe erhalten der in die
Lunge eingedrungen iſt und den Tod herbeigeführt hat Die
Augen ſind ihm nicht ausgeſtochen worden wie von anderer
Seite berichtet worden iſt ſondern von Ungeziefer ausgenagt
Jn den Händen des Ermordeten wurde Gras und Erde vor
gefunden Da am Fundorte der Leiche weder Gras noch Erde
vorhanden iſt kaun man mit Beſtimmtheit darauf ſchließen daß
das unglückliche Opfer erſt nach der Ermordung in den Slein
bruch geſchafft worden iſt Jn vergangener Nacht iſt die Leiche
hierher transportiert und nach der Leichenhalle gebracht

Nordhauſen 3 Aug Neues Kalibergwerk Nach
vielen Bohrverſuchen und Prüfungen hat die nenugebildete
Kaligeſellſchaft Nordhauſen endlich den Ort zur Anlage des

Bergwerks gewählt Dieſes kommt je nach den Landforderungen
ſee l gen Hainrode Eichsfelßd und Neuſtadt Eichsfeld zu

ehen

Mackenrode 2 Aug Ein blutiger Streit ſpielte ſich
Sonntag nachmittag hier ab Die Mietsleute Blanke und Müller
lagen ſchon ſeit langem wegen ihres Geflügels im Streit
Sonntag nachmittag gerieten nun der Arbeiter Friedrich Blanke
und der Arbeiter Friedr Müller wegen ihrer Hühner wiederum
in Wortwechſel der in heftige Tätlichkeiten ausartete Arbeiter
Blanke ſchlug den Müller mit der Axt über den Kopf und brachte
ihm außerdem noch zwei ſchwere Wunden mit einer Radehacke
am Hinterkopfe bei Der Schädel des bedauernswerten Opſers
hat mehrere gefährliche Brüche erlitten Müller liegt ſchwer
krank darnieder

Magdeburg 3 Aug Sturz vom Dache Jn der
Halberſtädterſtraße zu Magdeburg machten auf dem Dache
eines Hauſes junge Leute ausgelaſſene Springübungen wobei
einer namens Bertold fehltrat und vier Stockwerk tief herab
ſtürzte Er war ſoforttot

Göbſchelwitz 2 Aug Feuer Geſtern abend wurde
unſer Ort von einem Feuer heimgeſucht Das Stallgebäude des
Gutsbeſitzers Thieme war in Brand geraten, Das Feuer
konnte erſt nach längerer Tätigkeit mit Hilfe der auch aus den

e den Orten herbeigekommenen Feuerwehren unterdrückt
werden

Trinum 3 Aug Hitzſchlag Der Dachdecker K aus
Köthen welcher geſtern hier beſchäftigt war wurde von plötz
lichem Unwohlſein befallen und mußte in ſeine Wohnung nach
Köthen geſchafft werden wo er trotz ärztlichen Beiſtandes nach
zwei Stunden verſtarb Die Todesurſache ſoll auf einen Hitz
ſchlag zurückgeführt werden

Vermiſchtes
Pferde Sonnenſchirme hat jetzt die Allgemeine Berliner

Omnibus Geſellſchaft verſuchsweiſe eingeführt Die
Schirme beſtehen aus einem Drahtgeſtell das mit Leinwand
überzogen iſt und ſind am Kopfſtück des Geſchirrs befeſtigt

Sardinen in Shlt Zu dem plötzlichen Auftauchen von Fiſch
ſchwärmen auf Weſterland von der wir berichteten ſchreibt
die Frkft Ztg Seit Menſchengedenken hatte man an der
dortigen Küſte keine Sardinen mehr geſehen Seit einigen
Tagen zeigen ſie ſich dort auf einmal in gewaltigen Schwärmen
Den Badegäſten in Sylt ſpringen die kleinen ſilbernen Fiſche
bis in die Badeanzüge hinein Man ſtreitet darüber ob der
Segen von der Bretagne oder von der ſchottiſchen Küſte kommt
und man bedauert daß die Fiſcherei auf dieſen unverhofften und
lohnenden Beſuch nicht gerüſtet war

Erdbeben Jn Komorn Ungarn iſt geſtern vormittag
11 Uhr ein von dumpfem Getöſe begleiteter Erdſtoß verſpürt
worden Schaden wurde nicht angerichtet

Von der Erde verſchlungen Aus Groß Kanizſa in Ungarn
wird gemeldet Das unmittelbar am Theißfluſſe liegende Acke r
feld eines Landmanns ſank ſamt der Ernte unter großem
Getöſe 5 Meter in die Tiefe Den benachbarten Feldern droht
dieſelbe Gefahr Die Senkung erfolgte bei Tagesgrauen und
forderte daher kein Menſchenopfer

Des jungen Segantini Ende Zum Selbſtmorde des jungen
Segantini wird dem B noch aus Rom geſchrieben Albert
Segantini der Sohn des weltberühmten Malers war ein
richtiges Sorgenkind HKaum hatte der Vater die Augen ge
ſchloſſen ſo fing der 15jährige Junge an Tollheit über Tollheit
zu begehen Vergebens ſuchte man ihm in Drillanſtalten zu
Winterthur und Zürich mores beizubringen ſchließlich blieb dem
Vormund nichts anderes übrig als das enfant terrible nach
Melbourne abzuſchieben damit er ſich dort die Hörner abſtoße
Allein o weh anſtatt nach Melbourne dampfte das
Früchtchen mit einer Ballettratte nach Ceylon ab und kam
dort ohne einen Heller an Man ſchickte ihm uunn telegraphiſch
Geld und ſteckte ihn nach ſeiner Rückkehr unter die
Soldaten Aber hier hielt er es nicht aus ſondern deſertierte
nach dem Simplon und als es mit den Moneten wieder
einmal Mathäi am letzten war da ſchoß er ſich eine
Kugel in die Bruſt Unter ſchrecklichen Qualen brachte
der Sterbende noch eine Woche im Simplon Hotel zu bis
der Tod ihn erlöſte Nachdem er die Tat vollbracht faßte ihn
bittere Reue und er beſchwor den Arzt ihn zu retten Die
Leiche Alberto Segantinis wurde neben der ſeines Vaters
in Maloja beerdigt

Eetzte Tekegramme

Bergen 3 Aug Die Hobenzollern mit dem Kaiſer iſt
in Begleitung des Kreuzers Hamburg und des Torpedo
bootes Sleipner heute abend 102 Uhr hier eingetroffen

Waſhington 3 Aug Das Ackerbauburegu ſchätzt den Durch
ſchnitt des Baumwollſtandes auf 91,6

Der Krieg in Oſtaſien
Große Schlacht bei Lianjaug

Petersburg 3 Aug Die
meldet aus Mukden von geſtern

wirdnicht eingegangen
Charbin nach Mukden

P Schmidt geſtern ſpät abends von der Vogelwieſe nach Hauſe woſtok auf Red

Ruſſiſche Telegr AgenturHier erhält ſich das

Gerücht hartnäckig daß auf der ganzen Linie der
ruſſiſchen Stellungen ſeit drei Tagen gekämpft

Ueber die Verluſte ſind zuverläſſige Nachrichten noch
Admiral Alexejew geht heute von

Gibt alſo die Reiſe nach Wladi
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